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leute aus Bühren den ersten
Platz belegen. Platz fünf hieß
es bei den Kreiswettkämpfen.

Die neuen Mitglieder der
Einsatzabteilung durchlaufen
aktuell ihre Truppmannaus-
bildung. Neu dabei sind Ann-
katrin Kamm, Maria Rinke,
Pascal Rinke, Steven Müller,
Sebastian Fischer und Nico
Dempewolf.

Die Feuerwehrfrauen- und
männer von morgen werden
in der Kinder- und Jugendfeu-
erwehr ausgebildet. Kinder-
feuerwehrwartin Anna Rinke
berichtete von elf Kindern, Ju-
gendfeuerwehrwart Martin

BÜHREN. Sechs neue Mitglie-
der in den Reihen der Aktiven
konnte die Freiwillige Feuer-
wehr aus Bühren aus den Rei-
hen der Jugendfeuerwehr
übernehmen. Das berichtete
Ortsbrandmeister Oliver Pagel
während der Jahreshauptver-
sammlung.

Vier Einsätze mussten die
31 Mitglieder, darunter elf
Frauen, im vergangenen Jahr
bewältigen. Die Organisation
des Osterfeuers und eines Se-
niorentages kamen ebenso
wie der Ausbildungsdienst
dazu. Bei den Gemeindewett-
kämpfen konnten die Wehr-

Sechsfacher Nachwuchs
Neue Mitglieder in der Einsatzabteilung – Feuerwehr erfolgreich bei Leistungswettbewerben

Hoffmann von zwölf Jugendli-
chen. Die haben 2013 bereits
zum dritten Mal den Gemein-
desieg bei den Wettbewerben
eingefahren und haben an den
Bezirkswettbewerben in Mei-
nersen im Kreis Gifhorn teil-
genommen.

Wahlen der Funktionäre
Zur Schriftführerin gewählt

wurde Marion Döring, Funk-
wart ist Christian Fischer, Si-
cherheitsbeauftragter Martin
Hoffmann. Als Gerätewart
wurde Mathias Menkel ge-
wählt, Jugendfeuerwehrwart
bleibt Martin Hoffmann.

Ehrungen und Beförderun-
gen standen ebenfalls auf der
Tagesordnung der Jahres-
hauptversammlung. Reinhold
Bertram und Adelbert Schucht
wurden für 60 Jahre in der
Feuerwehr Bühren geehrt und
bekamen ihre Urkunden und
Ehrennadeln durch Samtge-
meindebürgermeister Thomas
Galla überreicht.

Martin Hoffmann wurde
zum Hauptlöschmeister, Janin
Jünemann zur Oberfeuer-
wehrfrau befördert. Maren
Dörhage trägt fortan den
Dienstgrad der Ersten Haupt-
feuerwehrfrau. (kmn)

Geehrte, Ehrende und das Kommando: Samtgemeindebürgermeister Thomas Galla, Reinhold Bertram, Martin Hoffmann, Maren Dör-
hage, Adelbert Schucht, Janin Jünemann und Ortsbrandmeister Oliver Pagel (von links). Foto:Privat/nh

ausgezeichnet.
Für besondere Verdienste

zur Förderung des Vereins ge-
ehrt wurden Giesela Grüne-
wald, Angelika Kühne, Gerlin-
de Kühne, Ingrid Mangels, Hil-
degard Scholl, Heinz Bühler,
Werner Kühne, Heinrich Pott-
hast und Karl Weddig.

Film zur Geschichte
Im Anschluss an die Ver-

sammlung haben die Mitglie-
der einen 40 Jahre alten Film
von Königsessen und Jubilä-
umsfeiern des KKSV Hemeln
angesehen. Das löste insbe-
sondere bei den jüngeren Mit-
gliedern Erstaunen über die
Technik vergangener Tage
aus, wie Vorsitzender Ewald
Lotze berichtet. (kmn)

HEMELN. Der Kleinkaliber-
Schützenverein (KKSV) He-
meln 1925 hat während seiner
Jahreshauptversammlung
treue Mitglieder geehrt. Vor-
sitzender Ewald Lotze über-
nahm diese Aufgabe.

Seit 50 Jahren sind Wolf-
gang Osenbrück und Wolf-
gang Weiß Mitglied im Deut-
schen Schützenbund (DSB).
Dafür erhielten sie die Ehren-
nadel in Gold vom Deutschen
Schützenbund und die Ehren-
mitgliedschaft im KKSV.

Ebenfalls die Ehrenmit-
gliedschaft erhielten Her-
mann Mangels und Günter
Schmidt. Seit 40 Jahren dabei
sind Silke Lotze und Erhard
Scholl. Auch sie wurden mit
der goldenen DSB-Ehrennadel

Treue Mitglieder
und Rückblicke
Kleinkaliber-Schützenverein ehrte die Schützen

Ehrungsrunde: Ewald Lotze, Gerlinde Kühne, Werner Kühne, Her-
mannMangels, Erhard Scholl, Silke Lotze,WolfgangOsenbrück, An-
gelika Kühne und Vize-Vorsitzende Annette Schmidt (v.l.). Foto: nh

tungen werde nun unter ande-
rem für die Einrichtung einer
Heimatstube im Dorfgemein-
schaftshaus verwendet. 1500
Euro solle das kosten. Den
gleichen Betrag spendet der
Verein für einen Fußweg zum
Friedhof, den der Ortsrat
plant. Geld werde außerdem
für die Wassertretanlage aus-

SICHELNSTEIN. Der Heimat-
und Verkehrsverein Sicheln-
stein hat einen neuen stellver-
tretenden Vorsitzenden. Uwe
Vollmann übernahm das Amt
von Helmut Wiemer. Das ha-
ben die Mitglieder während
der Jahreshauptversammlung
beschlossen.

Wiemer hatte aufgrund sei-
ner Doppelbelastung in Beruf
und Feuerwehr um Ablösung
gebeten. Ihm wurde ein Prä-
sent überreicht und für die ge-
leistete Arbeit gedankt. Uwe
Vollmann, neuer Vize, war bis-
lang als Beisitzer für den Hei-
matverein tätig und ergänzt
nun den Vorstand. Neuer Bei-
sitzer ist Günter Walter.

Erlös für Heimatstube
Vorsitzender Jörg Hartung

berichtete von einem erfolg-
reichen Jahr 2013. Der erste
Markttag auf Burg Sicheln-
stein im Mai lockte tausende
Besucher und auch das Som-
merkonzert mit den Silber-
bergmusikanten, eine Aktion
mit der Sparkasse Münden, sei
laut dem Vereinschef ein vol-
ler Erfolg gewesen.

Der Erlös aus den Veranstal-

Sommerkonzerte voller Erfolg
Heimatverein blickt auf erfolgreiches Jahr zurück – Uwe Vollmann ist neuer Vize

gegeben. Das entfällt auf die
Pflege der Grünfläche sowie
der Sträucher und Bäume, be-
richtete der Vorsitzende. Wei-
tere Beträge fließen in den
Blumenschmuck im Dorf, in
die Jugendpflege und in eine
sparsame LED-Lichterkette für
den Weihnachtsbaum vor
dem Dorfgemeinschaftshaus.

Für das kommende Som-
merkonzert am 12. Juli konn-
te Vorsitzender Hartung das
ResiDance Orchester Cassel
unter der Leitung von Kai
Schirmer verpflichten. Sie prä-
sentieren Schlager der 1920er-
Jahre unter dem Motto „Wir
machen Musik, da geht Euch
der Hut hoch“. (kmn)

Spielen im Sommer in Sichelnstein: Das ResiDance Orchester Cassel unter der Leitung von Kai Schir-
mer konnte für das Sommerkonzert verpflichtet werden. Foto: nh

Auch imWinter haben die Naturpark-Mitarbeiter gut zu tun
Die Handwerker bauen Bänke und eine Torwand für den Abenteuerspielplatz Kattenbühl und in der Verwaltung werden Veranstaltungen vorbereitet
HANN. MÜNDEN. Die Wege
sind frei geschnitten, Bänke
wurden aufgestellt, Magerra-
sen gepflegt, Quellen einge-
zäunt, Schutzhütten repariert,
Wanderwege beschildert und
vieles mehr. Befindet sich
jetzt der Naturpark Münden
im Winterschlaf?

„Nein“, sagt Sibylle Susat,
Geschäftsführerin des Natur-
parks Münden, „es gibt auch
in den Wintermonaten so-
wohl in der Werkstatt und in
der Natur als auch im Ge-
schäftszimmer jede Menge zu
tun“!

Zum Beispiel werden die In-

formationstafeln in die Werk-
statt gebracht, gereinigt und
repariert, bestellte Bänke wer-
den gebaut, der Abenteuer-
spielplatz Kattenbühl be-
kommt eine neue Torwand,
die schon einmal in der Werk-
statt von den Mitarbeitern ge-
baut wird. Außerdem sammle
das Team nach wie vor Müll
ein und und natürlich müssen
die Maschinen und Geräte ge-
wartet werden, damit sie in
der kommenden Saison wie-
der einsatzfähig sind.

Und auch im Naturparkbü-
ro in der Böttcherstraße gebe
es Pläne und e sei viel zu tun:

Der Veranstaltungskalender
für das kommende Jahr sei in
Arbeit und dazu würden viele
Telefonate mit den Referenten
geführt und Ideen bespro-
chen. Der Jahresabschluss
werde gemacht und die Mit-
gliederversammlung werde
vorbereitet, Berichte geschrie-
ben, Anträge gestellt, Projekt-
ideen besprochen und Koope-
rationspartner gesucht. Auch
der ein oder andere Sponsor
werde gesucht, so Susat.

Darüber hinaus würden
Stellungnahmen zu Bauvorha-
ben vorbereitet und so habe es
auch über Weihnachten nur

eine kurze Ruhephase gege-
ben, bevor der Naturpark in
die neue Saison gestartet ist.

„Wir haben vom Verband
Deutscher Naturparke für wei-
tere fünf Jahre das Siegel Qua-
litätsnaturpark bekommen
und werden unsere Kraft auch
2014 wieder dafür einsetzen,
dass Projekte, Ideen und Ange-
bote weiterentwickelt werden
und unsere wunderschöne
Landschaft im Einklang mit
den Menschen, die in ihr le-
ben, einen Lebensraum zum
Erholen, Wohlfühlen und Ge-
nießen bietet“, betont Sibylle
Susat. (red)

Naturpark-Team in der Werkstatt: Von links Thomas Köhler, Ger-
hard Henne, Gerhard Kaminski und Gerd Kaufmann Foto:Privat/nh

HEDEMÜNDEN. Das nächste
Frauenfrühstück der Evange-
lisch-lutherischen Kirchenge-
meinde Hedemünden findet
am Samstag, 22. Februar, ab 9
Uhr im Best Western-Hotel in
Göttingen statt.

Thema des Frühstücks ist:
„Eigentlich kerngesund ...“;
Referentin ist Andrea Schnei-
der.

Abfahrt in Hedemünden ist
um 8 Uhr am Katharinenhaus.

Anmeldung bis 19. Februar
Anmeldungen nimmt bis

Mittwoch, 19. Februar, Inge-
borg Robbin unter 05545/529
entgegen. (sta)

Anmelden zum
Frühstück für
Frauen

LUTTERBERG. Die Kirchenge-
meinde Lutterberg lädt für
kommenden Montag, 17. Fe-
bruar, zum Gemeindenach-
mittag ins Gemeindehaus Lut-
terberg ein.

Zu Gast ist Elgard Steinmül-

ler. In einer Filmvorführung
über Doktor Eisenbart mit
dem Titel „Er war anders als
sein Ruf“ kann jeder Teilneh-
mer mehr über diesen „Wun-
derheiler“ erfahren. Beginn ist
um 14.30 Uhr. (sta)

Gemeindetreff in Lutterberg: Film
über Doktor Eisenbart

GÖTTINGEN. Die Berufsbil-
denden Schulen III in Göttin-
gen laden für Donnerstag, 20.
Februar, von 16 bis 18 Uhr in-
teressierte Schüler und Eltern
zu einem Beratungsabend ein.

Das Lehrerkollegium der
BBS III wird die Gäste über die
Bildungsangebote der Berufs-
schulen informieren. Das sind
die Bereiche Ernährung, Haus-
wirtschaft, Körperpflege, Sozi-
alpädagogik und Berufliches
Gymnasium. Das Treffen fin-
det in der Pausenhalle der BBS
Ritterplan, Ritterplan 6, in
Göttingen (Eingang über den
Schulhof) statt. (sta)
www.bbs-ritterplan.de

BBS Ritterplan
lädt zum
Info-Abend


